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Erfäuteru!'l.gen 

Gcganstand der Statistik 
Die Statisti~ der Zahlungsschwierigkeiten (Jnsolvenzen) erfaßt die eröffneten oder mangels Masse abgelehnten 
Konkurs- unc Gesamtvollstreckungsverfahren soiMe die eröffneten Vergleichsverfahren und gibt einen Überblick 
über Anzahl und finanziellen Umfang der lnsolvenzen von Unternehmen und anderen Gemeinschuldnern (u.a. 
natürlichen Personen, Nachlässe). 

Rechtsgrundlage 
Bei der Insolvenzstatistik handelt es sich um eine koordinierte Länderstatistik, d.h. sie ist nach Inhalt und Aufbau 
zwschen den einzelnen Bundesländern abgestimmt. Berlin schloß sich durch Verfügung des Magistrats von Groß-
Berlin vom 31. August 1950 ab 1951 der bundeseinheitlichen Regelung an. 

Berichtskreis 
Berichtsstelle ist das für Bertin als Konkursgericht zuständige Amtsgericht Ber1in·Char1ottenburg. Die Zuständigkeit 
des Konkursgerichts richtet sich bei Unternehmen nach dem Sitz der ge...wrblichen Niederlassung, bei Unterneh-
men mit Zweignieder1assungen nach dem regionalen Sch...wrpunkt oder nach dem allgemeinen Gerichtsstand. Bei 
sonstigen Gemeinschuldnern ist ebenfalls der allgemeine Gerichtsstand maßgebend. 

Serlchtszeitraum 
Die Meldung der Insolvenzfälle durch die Berichtsstelle und die Aufbereitung durch das Statistische Landesamt 
erfolgt monatlich. Die finanziellen Ergebnisse der lnsolvenzen ...wrden jähl1ich autbereitet. Da sich die AbWcklung 
der eröffneten Verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, werden diejenigen Verfahren erfaßt, deren Er-
gebnis bis zum 31 .12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor1iegt. 

Erhebungsmethode 
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren bzw. Gesamtvollstreckungsverfahren erfolgt weitestgehend 
nach bundeseinheitllchen Richtlinien. Die Ertlebungsformulare für Ber1in werden vom Amtsgericht Charlottenburg 
ausgefüllt und dem Statistischen Landesamt Berlin übersandt. Das Statistische Landesamt bereitet das Material 
auf und übermittelt das Landesergebnis dem Statistischen Bundesamt. Die Aufbereitung erfolgt einheitlich in der 
Gliederung nach Wirtschaftsbereich und Rechtsform der Gemeinschuldner, der Höhe der voraussichtlich geltend 
gemachten Forderungen soVIAe dem Alter der insolventen Unternehmen. 

Methodische Hinv.teise 
Ertloben ~rden neben den geltend gemachten Forderungen bei Unternehmen noch deren Alter, Wirtschaftsbe-
reich und Rechtsfonn und gegebenenfalls die Eintragung in die Handwerksrolle; von eröffneten Konkurs- und Ge-
samtvollstreckungsverfahren auch die finanziellen Ergebnisse. 
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